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und Prosit Neujahr!

Foto: Herbert Haselsteiner
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Zur INFO: Die aktuellen Dienstpläne sind im Internet abrufbar: 
Ärztedienst:  
www.arztnoe.at  Patienten-Info   Wochenend-Dienst;
Apothekendienst:  
www.apotheker.or.at   Nacht- u. Notdienstapotheken 

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten .......07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .......07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .......07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten .......0660/3585102

Apotheke GRESTEN 07487/2673
Apotheke PURGSTALL 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS 07482/42228
Apotheke GAMING 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN 07488/71616
Apotheke WIESELBURG 07416/52316

Abgabemöglichkeiten
Strauch- & Baumschnitt
Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten 
                       Zurzeit nicht möglich!

NÖli - Altspeiseöl
Abgabe im Bauhof/Mariahilfstraße
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushalten; öffentlich 
zugängliche Container beim Bauhof.

Gemeinderat

Christbaumspende
Der schöne Weihnachts-
baum, der heuer den 
Grestner Rathausplatz 
z i e r t ,  w u r d e  h e u e r  
wieder dankenswerter  
Weise von der Seefried-
schen Forstverwaltung 
gespendet!  
Förster Ing. Michael 
Schober, Bürgermeister 
Harald Gnadenberger, 
Amtsleiter Gruber, sowie 
die Außendienstmitar-
beiter der Gemeinde ver-
sammelten sich zum Fo-
totermin vor dem Baum 
am Rathausplatz!

Foto: Kefer R.

Voranschlag 2021
Die Erstellung des Haushaltsplans für 2021 war geprägt von den Auswirkungen 
der Corona-Krise. Diese ist vor allem in Form von Mindereinnahmen in den 
Bereichen Kommunalsteuer und Erhalt von Ertragsanteilen spürbar. 
Die großen Pflichtausgaben der Gemeinde (NÖKAS-Umlage, Sozialhilfe,  
Jugendwohlfahrtsumlage) steigen weiterhin leicht an. Außerdem hat sich 
der Berufsschulbeitrag für 2021, auf Grund der höheren Anzahl an Lehrlingen 
die in der Marktgemeinde Gresten beschäftigt sind, wesentlich erhöht. Das 
ergibt zur Projektfinanzierung einen Überschuss in Höhe von rund € 10.000.
Aufgrund der vorhandenen Rücklagen der Gemeinde sind die angestrebten 
Projekte trotzdem realisierbar.

 Ergebnisvoranschlag: 
 Erträge € 4.168.400 
 Aufwendungen € 4.353.700 
 Nettoergebnis € -185.300 
 Entnahme Rücklagen € 1.292.400 
 Zuweisung Rücklagen € 575.100 
 

 Finanzierungsvoranschlag: 
 Einzahlungen op. Gebarung € 4.094.500 
 Auszahlungen op. Gebarung € 3.533.300 
 Geldfluss aus der op. Gebarung € 561.200 
 Einzahlungen investive Gebarung € 429.300 
 Auszahlungen investive Gebarung € 2.114.900 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
die Seefriedsche Forstverwaltung, 

die immer wieder den 
Christbaum für den Grestner 

Rathausplatz spenden!

Aus dem Inhalt
Thema                                         Seite(n)



Seite 3

Grestner Nachrichten 07/2020 Bürgermeister

Liebe Grestnerinnen und Grestner, 
liebe Kinder und Jugendliche!

Foto: SP-Fraktion

Harald Gnadenberger MSc, 
Bürgermeister

Ihr/Euer Bürgermeister

Lebenswertes, sicheres Gresten. 
Auch wenn allgemein die Anzahl der Übergriffe 
ein zunehmendes gesellschaftliches Problem 
darstellt, aggressives Verhalten zunimmt und die 
Hemmschwelle sinkt, wir in Gresten sind davon 
dankenswerterweise weitgehendst verschont 
geblieben. 
Vandalismus oder verbale Angriffe gehören dank 
der Disziplin aller Altersgruppen der Grestner 
Bevölkerung zu den Ausnahmen.
Bei der Gelegenheit möchte ich mich bei den in 
Gresten tätigen Polizeibeamten für ihre Arbeit und 
die reibungslose Zusammenarbeit bedanken. 

Zum Abschluss des Jahres 2020 darf ich mich über das in mich 
gesetzte Vertrauen bedanken.
Gerade in so schwierigen Krisenzeiten ist Optimismus und das 
Miteinander über Generationen hinweg wichtiger denn je.
Das Jahr war unter anderem geprägt von Zuwachs an Verantwortung 
und neuen Herausforderungen. Die Aufgaben waren vielfältig. 
Die nach außen hin unspektakuläre Verwaltung nimmt auch einen 
nicht unwesentlichen Teil ein.
Auch die Kommunikation Intern und die Kommunikation mit den Bür-
gern ist eine wichtige Aufgabe.Hier ist aber nicht nur die Information 
an die Grestnerinnen und Grestner gemeint, sondern vor allem auch 
konstruktives Feedback und Ideenaustausch.
Die Verbundenheit mit der Bevölkerung ist ein unverzichtbarer Be-
standteil des Bürgermeisteramtes.
All das ist nur mit einem entsprechenden Team und vielen Individu-
alisten möglich.
Deshalb vielen Dank an die Mitarbeiter des Innen und Außendienstes, 
den Mitgliedern des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates für 
ihre konstruktive Zusammenarbeit und Disziplin.
Bei der Gelegenheit möchte ich mich wirklich herzlich bei den zahl-
reichen freiwilligen Helfern bedanken, welche unkompliziert und 
uneigennützig den Mitmenschen helfen konnten.

Speziell auf Gemeindeebene, wo Menschen direkt mitentscheiden, 
durch Mitarbeit im Gemeinderat oder als Ehrenamtliche bei unseren 
zahlreichen Vereinen, wird das Arbeiten an gemeinsamen Zielen in 
Zukunft noch wichtiger werden, als uns heute bewusst ist.

Auch wenn in diesem so herausfordernden Jahr der persönliche 
Kontakt und Austausch eingeschränkt war, so ist die gelebte Bürger-
nähe umso mehr eines meiner wichtigsten Ziele in den kommenden 
Monaten und Jahren.

Ich wünsche euch ein besinnliches, sorgenfreies Weihnachtsfest und 
freue mich auf viele persönliche und inspirierende Gespräche im Jahr 
2021.

Christbaumentsorgung
Da die Fernwärmegenossenschaft keinen Strauchschnitt 
und somit auch die Christbäume nicht mehr annehmen 
kann, müssen wir die Entsorgungsmöglichkeit umstellen. 

Die Christbäume können am 
Freitag,  dem   15.01.2021 von  13:00 bis  16:00 Uhr und 
Samstag, dem 16.01.2021 von 09:00 bis 15:00 Uhr am 
Bauhof der Marktgemeinde Gresten (Mariahilfstraße) 
abgegeben werden. 
Die Bäume müssen wie üblich frei von Schmuck, Lametta, 
Häkchen, Engelshaar und sonstigem Behang sein. 
Bitte diese Abgabenmöglichkeiten unbedingt einhalten! 
Es wird keine weiteren Entsorgungsmöglichkeiten geben!

Foto: Kefer R.

 Wichtigste Einnahmen: 
 Wassergebühren € 160.100 
 Kanalgebühren € 479.400 
 Grundsteuer € 195.600 
 Aufschließungsabgabe € 95.000 
 Kommunalsteuer € 1.200.000 
 Ertragsanteile € 1.493.000 
 Bedarfszuweisungen € 163.000 
 KIP-Förderung € 204.000 
 

 Wichtigste Ausgaben: 
 Personal € 696.100 
 Organe € 138.400 
 Sozialhilfe € 413.000 
 NÖKAS € 639.000 
 Jugendwohlfahrt € 59.000 
 Berufsschulbeitrag € 224.200 
 Schulen € 271.900 
 

 Schulden/Rücklagen p. 31.12.21 
 Schulden € 1.070.000 
 Rücklagen € 2.110.000 
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KURZ NOTIERT

Informationen/Gemeindeamt

KURZ NOTIERT Trinkwasser in Gresten

Symbolfoto

Bereits in der letzten Ausgabe der Ge-
meindezeitung wurde auf das Thema 
Trinkwasser eingegangen. 
Die Erstellung eines Trinkwasserplans 
soll der Marktgemeinde Gresten dazu 
dienen, die Trinkwasserqualität weiter-
hin hoch zu halten, um den gewohnten 
Standard Jahr für Jahr gewährleisten 
zu können. 
Durch die kurzfristige Verunreinigung 
des Trinkwassers im Oktober 2020 
wurde unsere Entscheidung, in Form 
von Wasserleitungssanierungen sowie 
Adaptierungen an den Steuerungsgerä-
ten in das bestehende Trinkwassernetz 
zu investieren, bekräftigt. 

Mehrfache Trinkwasserproben in den 
letzten Wochen zeigen, dass die Ver-
unreinigung nun nachhaltig behoben 
werden konnte.

Gesamthärte 16,5 °dH 
Carbonathärte 15,5 °dH
Chlorid 5,8 (200) mg/l 
Nitrat 6,0 (50) mg/l
Sulfat 18,2 (750) mg/l 
Calcium 81,6 mg/l 
Magnesium 22,5 mg/l 

Mangan <0,01 (0,05) mg/l
Natrium 3,6 (200) mg/l 
Eisen < 0,030 (0,200) mg/l
Kalium 1,2 mg/l 
Nitrit <0,01 (0,10) mg/l
Ammonium <0,03 (0,05) mg/l
Blei (PB)< 2,00 (10,0) µg/l

Chrom < 5,00 (50,0) µg/l  
Kupfer < 0,011 (2,0) mg/l
Nickel < 5,0 (20,0) µg/l
pH Wert vor Ort 7,3 
Leitfähigkeit vor Ort 499 µS/cm

Information über die Verwendung der Tourismusabgaben
Einige Beispiele für die widmungs-
gemäße Verwendung der Tourismus-
abgaben (Interessentenbeiträge und 
Nächtigungstaxe): 
Mitgliedsbeiträge an Tourismusver-
bände u.ä. (Regionalverband Most-
viertel, Mostviertel Tourismus GmbH, 
Eisenstraße), Fassadenförderungen, 
Blumen und Pflanzen für Ortsbild-

verschönerung, Prospektherstellung 
und - versand, Zimmervermieterfolder 
(Auflage, Kopien, Verteilung), Früh-
schoppenkonzerte der Musikkapellen, 
Kulturveranstaltungen Kulturschmiede 
(Unterstützung bei Bewerbung und Kar-
tenverkauf), um hier einiges angeführt 
zu haben. 
Info gem. NÖ Tourismusgesetz 2010, § 9 d)

Trinkwasseruntersuchung 2020
Nach § 6 Trinkwasserverordnung BGBl. 
304/2001 u. BGBl. 359/2012, werden 
folgende Detailwerte aus der Trinkwas-
seruntersuchung als Pflichtinformation 
veröffentlicht (Grenzwerte in Klammer): 
Trinkwasseruntersuchung Ortsnetz 
Marktgemeinde Gresten, 
Probestelle Gemeindeamt – 
20.04.2020 u. 25.08.2020.
Das Wasser der Wasserversorgungsan-
lage Gresten entsprach zum Zeitpunkt 
der Probenahme im Rahmen der vor-
liegenden Untersuchungsergebnisse 
den geltenden lebensmittelrechtlichen 
Vorschriften, und ist zur Verwendung 
als Trinkwasser geeignet. 
Lt. Bescheid des Amtes der NÖ Lrg., 
Gruppe Gesundheit und Soziales, ist 
bei der Trinkwasserversorgungsanlage 
der Marktgemeinde Gresten keine Un-
tersuchung auf Pestizide erforderlich.
Entnahme: Wasserleitung im RathausSymbolfoto

Müllkalender 2021
In der Mitte dieser Gemeindezeitung eingelegt, 
finden Sie den neuen Müllkalender für das Jahr 
2021. Bitte entnehmen bzw. bewahren Sie 
diesen Kalender mit den Abfuhrterminen das 
ganze Jahr auf!

Jahreskalender 2021
Aus logistischen Gründen erhalten Sie auch 
dieses Jahr den Gemeindekalender 2021 in Form 
einer eigenen Postaussendung. 

Christbaum-Singen
Das traditionelle „Christbaum-Singen“ kann heuer 
auf Grund der COVID-Pandemie nicht stattfinden. 
Je weniger Ansammlungen von Menschen erfol-
gen, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit im 
Frühjahr wieder halbwegs normale Bestimmun-
gen vorzufinden. Wir bitten um Verständnis und 
freuen uns auf das Christbaum-Singen 2021!
 
Licht von Bethlehem
Auch beim „Licht von Bethlehem“ gibt es heuer 
Änderungen. So werden die „Pferdefreunde“ 
wie jedes Jahr das Licht am 24. Dezember nach 
Gresten bringen, Herr Pfarrer Sinhuber wird es 
segnen und ab 13:00 Uhr wird das Licht vor 
dem Eingang in den Pfarrsaal und in der Kirche 
aufgestellt. Von dort kann es jeder, den Tag über 
verteilt abholen. Wir bitten schon jetzt, dass auch 
hierbei die Maskenpflicht und die Abstandsregel 
eingehalten wird.

Jagdpacht
Der Verteilungsplan liegt noch bis zum 30. De-
zember 2020 zur Einsichtnahme während der 
Amtsstunden auf.
Die Auszahlung erfolgt von 4. bis 31. Jänner 
2021 während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt Gresten. Anteile, die während dieser Zeit 
nicht behoben werden, können vom 1. Februar 
bis 30. Juni 2021 beim Jagdausschussobmann 
Helmut Halbartschlager – Haus „Steg“ – abgeholt 
werden. 

Blutspendeaktion
17.01.2021 
von 09:00-12:00 und 
von 13:00-15:30 
Kulturschmiede Gresten

30.05.2021 
von 09:00-12:00 und 
von 13:00-15:30 
Kulturschmiede Gresten
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Informationen/GemeindeamtInformationen/Gemeindeamt

Katastrophenschutzmanagement
Bürgermeister Harald Gnadenberger verbrachte mit Amtsleiter Paul Gruber am 6. 
Oktober 2020 einen Tag in Tulln an der Donau, um an einer Katastrophenschutz-
management-Schulung des Zivilschutzverbandes NÖ teilzunehmen. 
Das Katastrophenschutzmanagement besteht aus den Teilen Katastrophenschutz 
und Katastrophenhilfe oder vereinfacht gesagt aus der Prävention und der akti-
ven Hilfe beim Katastrophenereignis. Weiters zählen eine Risikoanalyse und die 
Erstellung von Katastrophenschutzplänen zu den Kernbereichen. 
 
Das organisatorische Zusammenwirken in einem zeitlich abgestimmten Rahmen 
von

•	 Behörden  (Bund ,  Länder,  
Gemeinden, Sachverständige, 
Exekutive, Militär)

•	 Organisationen (Feuerwehr, Ret-
tungsdienste, karitativen Org., 
sonstige Hilfsdienste)

•	 Wirtschaft
•	 Wissenschaft
•	 Privatpersonen um die drohen-

den oder bereits eingetretenen 
Schädigungen von
Menschen, Tieren, Umwelt und 
Sachwerten

zu verhindern/minimieren/bewältigen.

Um auf Katastrophen, wie zum 
Beispiel Hochwässer, Unfäl-
le mit gefährlichen Stoffen, 
gefahrengeneigte Betriebe, 
besondere Gefahrenstellen für 
den Verkehr (z.B. Engstellen), 
Windwürfe, usw. bestmöglich 
vorbereitet zu sein, sollte jede 
Gemeinde (und natürlich auch 
die Behörden auf höheren Ebe-
nen) einen Katastrophenschutz-
plan erstellen. 
Als besondere Herausforderung 
wurde hier die gemeindeinterne 
Information/Kommunikation an-
gesehen, welche es für zukünf-
tige Ereignisse aufzustellen gilt.

Foto: P. Gruber

Bgm. Gnadenberger und AL Gruber besuchten den Kurs!

Sportförderungen
Gemäß den neuen Richtlinien wurden Frau 
Katharina Tanzer für ihre sportlichen Leistungen 
(Judo-Staatsmeistertitel 2019 und weitere  
Erfolge) € 100,00 in Bar und € 250,00 in Form von 
GWG-Gutscheinen zuerkannt.
Frau Franziska Füsselberger erhielt für ihre Erfolge 
(zwei Landesmeistertitel im Laufsport) € 100,00 
ebenso in Form von GWG-Gutscheinen.   

Gewerbeförderung
Zwei Grestner Betriebe erhielten gem. den 
Richtlinien Kreditförderungen in der Höhe von  
€ 2.000,00, bzw. in der Höhe von € 1.500,00.

Subventionen
Folgenden Vereinen und Organisationen wurde 
eine Subvention gewährt: 
•	Verein Jugendservice Ybbstal € 150,00
•	Evangelische Pfarrgemeinde Melk € 100,00
•	Bez. Feuerwehrkommando Scheibbs € 1.207,14
•	TC Raiba Gresten € 1.090,00
•	Verein Kulturschmiede Gresten € 6.000,00
•	Michael Karolyi, Ref. Lustbarkeitsabg. € 150,00
•	Dartclub Highlander € 250,00

Sonstige Förderungen
Einem Grestner Bürger wurde gem. den Richtli-
nien für den Ankauf eines Einfamilienhauses eine 
Förderung in der Höhe von € 750,00 zuerkannt. 

Heizkostenzuschuss des Landes
Für sozial bedürftige NÖ BürgerInnen kann im Ge-
meindeamt ein Heizkostenzuschuss in Höhe von 
€ 140,00 pro Haushalt beantragt werden. Richt-
sätze für die Ausgleichszulage (§ 293 ASVG): für 
Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.449,39; 
für Alleinstehende € 966,65 - zuzüglich für jedes 
Kind € 149,15; bzw. pro weiterem Erwachsenen 
€ 482,69 (alles Bruttobeträge). Für Bezieher von 
Leistungen nach dem Arbeitslosenversicherungs-
gesetz oder von Kinderbetreuungsgeld, etc. sind 
die Beträge höher. 
Zur Überprüfung der Angaben müssen im 
Gemeindeamt geeignete Nachweise vorgelegt 
werden (z.B. Pensionsbescheid oder Pensionsab-
schnitt, Mitteilung über den Leistungsanspruch 
des Arbeitsmarktservice usw.). Nähere Infor-
mationen und genaue Bezugstabellen können 
im Internet unter www.noel.gv.at oder unter 
www.gresten.gv.at nachgelesen werden. Der 
Heizkostenzuschuss kann bis 30. März 2021 
beantragt werden!

In eigener Sache
Wir bitten Sie, etwaige inhaltliche, stilistische 
oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen, die 
trotz mehrmaligen Korrekturlesens übersehen 
wurden!
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Baumaßnahmen und Änderungen im Raumordnungsprogramm
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres beschloss der Gemeinderat einige Baumaßnahmen, sowie Änderungen im 
Raumordnungsprogramm.

Badbrücke:
Die ursprünglich heuer geplante Brückensanierung der Bad-
brücke (vor dem Gasthaus Kummer) im Zuge der Abschluss-
arbeiten der Badgassensanierung musste leider auf nächstes 
Jahr verschoben werden.
Beim Abtragen des Asphalts kamen mehrere Bewehrungs-
eisen zum Vorschein, wodurch die einwandfreie Statik und 
der daraus resultierende einwandfreie Zustand der Brücke 
nicht gewährleistet ist.
Mittlerweile wurde die Brücke durch einen Brückenstatiker 
überprüft und es kann Entwarnung gegeben werden.
Aus der ursprünglich geplanten Sanierung wird nun eine 
Generalinstandsetzung mit entsprechenden Adaptierungs-
maßnahmen. In der Zwischenzeit ist die Badbrücke für PKWs 
weiterhin benutzbar.

Ziegelweg:
Zwischenzeitlich sind alle notwendigen Planungen, Einreichungen und Genehmigungen abgeschlossen und es stehen ab 
sofort 6 Parzellen zur Bebauung zur Verfügung.

Die Fa. Kraml hat, ganz zur Freude der neuen Grundstücksbe-
sitzer, mit der Errichtung der Straße „Ziegelweg“ begonnen. 
Im ersten Bauabschnitt wurden die Wasserleitung sowie die 
provisorische Gemeindestraße errichtet. Später werden die 
Bauarbeiten (Straßenbeleuchtung, Verlegung von Lichtwellen-
leiter-Leerverrohrungen, Oberflächenentwässerung, Kanalbau) 
durchgeführt. 

Zusätzliche Beleuchtung entlang des neuen Radweges:
In der Gemeindevorstandssitzung wurde einstimmig beschlos-
sen, die Fa. Allmer lt. Angebot mit der Errichtung von 3 zu-
sätzlichen Lichtpunkten entlang der Fa. Welser und des neuen 
Radweges zu beauftragen. Für den Lückenschluss von der 
Wieselburger Straße bis zur neu errichteten Radwegquerung 
wären nur noch einige wenige Lichtpunkte am Gemeindege-
biet Gresten-Land notwendig.

 

Raumordnung:
In der Gemeinderatssitzung am 03. Dezember 2020 wurden diverse Abänderungspunkte beschlossen und folglich in den 
Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Gresten eingearbeitet. 
Neben kleiner Grenzkorrekturen (Anpassungen an den tatsächlichen Naturstand) wurden auch 3 Punkte beschlossen, welche 
für die Entwicklung der Marktgemeinde Gresten von wesentlicher Bedeutung sind:

1)	 Betriebsgebietserweiterung Fa. Welser:
Durch die Erweiterung des Betriebsgebietes im Bereich des ehemaligen Campingplatzes, sowie die westlich gele-
genen Liegenschaften (Grünstreifen, Trainings- und Fußballplatz) wurde die Möglichkeit für die Fa. Welser geschaf-
fen, notwenige Betriebserweiterungen durchzuführen. So können wieder Arbeitsplätze für Gresten und die Region 
geschaffen werden.

2)	 Erstellung Entwicklungskonzept für Gresten:
Flächenwidmung ist kein Wunschkonzert. Um in Zukunft über ein entsprechendes Steuerungsinstrument zu verfü-
gen, hat der Gemeindevorstand am 24.11.2020 beschlossen, das Entwicklungskonzept der Gemeinde zu erarbeiten. 
Es werden bereits beschlossene Entwicklungsziele kritisch analysiert, werden Entwicklungsvarianten und Chancen 
geprüft, um daraus Strategien, Ziele und Maßnahmen für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde abzuleiten und 
festzulegen. 

Foto: Haselsteiner H.

Foto: Haselsteiner H.

Die Fa. Kraml fertigte bereits die Rohtrasse des „Ziegelweges“!

Die Badbrücke wurde geöffnet, damit die entsprechende Sanierung erfolgen kann.
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3)	 Wohnbaulanderweiterung bei Badgasse:
Die Fläche zwischen der Hoderbergstraße sowie der Badgasse wurde im westlichen Bereich der neuen Straße „Am 
Graben“ als Bauland-Wohngebiet, im östlichen Bereich als Bauland Aufschließungszone gewidmet. Die neu als 
Bauland gewidmeten Flächen sollen innerhalb der nächsten Jahre einer Bebauung zugeführt werden.

Voralpenbad

Badgasse

Hoderbergstraße

Am Graben

Breitbandausbau in Gresten
In der Marktgemeinde Gresten bemüht 
man sich seit längerem den Ausbau des 
Breitbandnetzes in unserem Gemeinde-
gebiet voranzutreiben. Vzbgm. Hannes 
Buchebner ist im ständigen Kontakt mit 
Fachleuten, Behörden und vor allem mit 
der „NÖgig“, der zuständigen Infrastruk-
turgesellschaft des Landes NÖ.
Aufgrund der nunmehrigen marktwirt-
schaftlichen Ausrichtung der NÖgig ist 
der ländliche Raum kein primäres Zielge-
biet für einen flächendeckenden Ausbau 
des Glasfasernetzes und aufgrund der 
benötigten Mittel für die Marktgemeinde 
im Eigenen, ein kaum zu finanzierendes 
Projekt. Die derzeit geltenden Förder-
bedingungen erleichtern das Vorhaben 
nicht.
Die Wichtigkeit einer schnellen Da-
tenanbindung ist dennoch unbestritten, 

deshalb werden wir auch weiter versu-
chen, dieses Projekt zu einem positiven 
Abschluss zu bringen. Dazu wird auch 
zeitnahe eine Bürgerbefragung erfolgen 
müssen. Ein wesentlicher Faktor für eine 
Umsetzung mit / durch die NÖgig ist nur 
bei großem Interesse der Abnehmer 
in der Versorgungszone möglich. Als 
Erfordernis für das Zustandekommen 
des Projektes gilt mindestens 40% der 
Haushalte als Kunden für das schnelle 
Internet zu gewinnen. 
Um hier Klarheit zu schaffen werden wir 
im Frühjahr an die Bevölkerung mit 
einem Fragebogen herantreten um zu 
erheben, wie viele Haushalte sich über-
haupt für einen Anschluss ans „schnelle 
Internet“ interessieren und diesen auch 
nutzen würden. Nähere Details zu den 
technischen Spezifikationen, Preisen 

und Leistungen werden mit dem Fra-
gebogen bekannt gegeben, wir bitten 
schon jetzt um rege Teilnahme an dieser 
Umfrage!

Foto: Haselsteiner H.

In den letzten Straßenbaustellen wurde bereits
eine Leerverrohrung für die Lichtwellenleiter eingelegt.

Das geplante Aufschließungsgebiet „Am Graben“ östlich vom Voralpenbad
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Rückschau auf die baulichen Aktivitäten im Jahr 2020
Das heurige Jahr war nicht zuletzt wegen der Pandemie ein sehr 
schwieriges. Trotzdem kann man an Hand der Fotos erkennen, 
wie aktiv die Baustellen weitergeführt und großteils auch abge-
schlossen wurden.
Seitens der Marktgemeinde Gresten wurde im Jahr 2020 sehr viel 
in die Infrastruktur und damit in die Zukunft Grestens investiert. 
Einerseits damit die Vorhaben step by step abgearbeitet werden, 
um so die Belastung für Verkehr und Anrainer möglichst gering zu 
halten. Andererseits um ein Zeichen zu setzen, einen Beitrag zu 
leisten, damit die Wirtschaft so gut wie möglich einen positiven 
Impuls bekommt.

Fotos: H. Haselsteiner u. R. Kefer

Im heurigen Jahr wurden zahlreiche Gehwege saniert!

Der Zugangsbereich zum Voralpenbad wurde neu gestaltet, und 
mit Fahrradabstellplätzen und E-Bike-Ladestationen ergänzt.

Bild links: 
Beim Ybbsbachdörfl wurde die Brücke neu gebaut!

Bilder rechts: 
Am nördlichen Ortseingang wurde ein Radweg 
angelegt, dieser führt vorerst bis zur Fa. Josef 
Welser Metallbau.
Die Wieselburger Straße, sowie die B22 im 
Bereich des Kreisverkehres wurden vollständig 
saniert und sämtliche Einbauten wie Wasser- 
und Lichtwellenleiter wurden mitverlegt.  

Bilder oben: 
Die Erlaufpromenade wurde verbreitert und Stellplätze wurden angelegt!

Eine Großbaustelle war die Regulierung des Hoderberggrabenbaches 
in der Badgasse, die heuer ebenso abgeschlossen werden konnte. 

Über den errichteten Stollen des Hoderberggrabenbaches wurde die 
Badgasse Richtung Marberg verbreitert, Stellplätze wurden errichtet!
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Fahrbahnsanierung mit Radwegerrichtung
L 92 und Kreisverkehr wurde saniert

Ausführung 
Die Fahrbahnen wurden in den betrof-
fenen Bereichen auf einer Gesamtlänge 
von rund 1.350 m abgefräst und mit 
einer neuen Trag- bzw. Deckschicht 
wiederhergestellt. 
Die Bauarbeiten wurden von der Stra-
ßenmeisterei Gaming in Zusammen-
arbeit mit Bau- und Lieferfirmen aus 
der Region in einer Bauzeit von rund 3 
Monaten ausgeführt. 
Durch die Marktgemeinde Gresten-
Markt wurden außerdem umfangreiche 
neue Einbauten hergestellt bzw. in-

standgesetzt (Einbauten: Sanierung der 
Wasserleitung, Sanierung und Erweite-
rung der Beleuchtung sowie Errichtung 
einer neuen Oberflächenentwässerung, 
Verlegung von Leerverrohrungen für die 
Lichtwellenleitungen).
Die Gesamtkosten für die Fahrbahner-
neuerung mit Radwegerrichtung be-
tragen rund € 485.000,00, wovon rund 
€ 300.000,00 vom Land NÖ und rund 
€ 185.000,00 von der ARGE Marktge-
meinde Gresten-Markt und Gemeinde 
Gresten-Land getragen werden. 

v.l.n.r.: DI Leopold Röcklinger (Leiter-Stv. der NÖ Straßenbauabteilung Amstetten), Gerhard Gruber (Stra-
ßenmeisterei Gaming), Harald Gnadenberger (Bgm. von Gresten-Markt), Erich Pfeffer (Leiter der Straßen-
meisterei Gaming), Erich Buxhofer (Bgm. von Gresten-Land), August Scheinhart (GR und Bauausschussob-
mann in Gresten-Markt), LAbg. Anton Erber (i.V. LH Johanna Mikl-Leitner)     

Foto: ©NÖ Straßendienst

Die Landesstraße L 92 im Zuge der nördlichen Ortseinfahrt von Gresten (Wie-
selburgerstraße) und die Fahrbahnen im Bereich des Kreisverkehres L 92/B 22 in 
Gresten waren altersbedingt in einem schlechten Zustand, weshalb das Land NÖ 
eine Sanierung der Landesstraßen beschlossen hat. Außerdem wurde im Zuge der 
Sanierung gemeinsam mit den Gemeinden Gresten und Gresten-Land zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit auch die Verlängerung des bestehenden Meridianradweges 
entlang der L 92 beschlossen. 
Er soll künftig über Gresten das Kleine Erlauftal mit dem Großen Erlauftal verbinden.
Diese Arbeiten wurden nun durchgeführt und abgeschlossen.

Abgeordneter zum NÖ Landtag Anton Erber, in Vertretung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, die Bürgermeister Harald Gnadenberger und Erich Buxhofer, 
sowie Leo Röcklinger  von der Straßenbauabteilung des Landes überzeugten sich 
am 13. Oktober 2020 von der optimalen Ausführung durch die Straßenmeisterei 
Gaming, und konnten die Fertigstellung der Fahrbahnsanierung L 92 und Kreisverkehr 
L 92/B 22 sowie des neuen Radweges in Gresten begutachten. 

Über den errichteten Stollen des Hoderberggrabenbaches wurde die 
Badgasse Richtung Marberg verbreitert, Stellplätze wurden errichtet!
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Dringende Informationen vom Gemeindeamt
Der aktuelle Fall „Trinkwasserverunrei-
nigung“ hat gezeigt, wie wichtig die 
rasche Kommunikation mit der Bevöl-
kerung ist.
Neben der herkömmlichen Methode 
(Zustellung einer Postwurfsendung, 
welche immer einige Tage verzögert 
in die Haushalte kommt!) haben wir im 
digitalen Zeitalter auch mehrere Mög-
lichkeiten genützt, um schneller an die 
BürgerInnen zu kommen. 
Zum einen haben wir unsere Homepage 
immer „up to date“ gehalten und die ak-
tuellen Themen entsprechend platziert. 
Zum anderen informieren wir die Be-
völkerung noch über das „BürgerSMS“, 
mittels Newsletter per E-Mail und über 
das soziale Medium „Facebook“, um 
auf aktuelle Themen aufmerksam zu 
machen.
Die Newsletter bekommen nur die Per-
sonen, welche den Zustellungswunsch 
am Gemeindeamt deponiert haben. 
Ebenso verhält es sich beim „Bürger-
SMS“, welches jedoch in naher Zukunft 
durch eine „Gemeinde App“ abgelöst 
wird. 
Der Informationsfluss auf „Facebook“ 
funktioniert eigentlich sehr gut. Unser 
„Facebook“-Aufruf zum Thema „Trink-
wasser-Verunreinigung“ wurde über 
170-mal geteilt – d. h. viele BürgerInnen 
wurden innerhalb kürzester Zeit über die-
se Problematik informiert. Hier auch der 
Dank an alle „Facebook“-UserInnen, die 
hier mithelfen, die Nachrichten schnell 
„unters Volk“ zu bringen!

Inzwischen kann auch die bereits an-
gekündigte App für Smartphones und 
Tablets installiert werden. „zuzu.“ Soll 
künftig die Hauptinformationsplattform 
werden, um rascher beim/bei der Bür-
gerIn zu sein!

Sie sind ein/e Smartphone-AnwenderIn? 
Wenn ja, dann laden Sie sich die kosten-
lose Gemeinde-App 
„zuzu.“ – „Zusammen Zuhause“ 
gleich über den „App Store“ (iPhone) 
oder den Google „Play Store“ auf Ihr 
Handy!

BürgerInnen erfahren mittels der App 
„zuzu.“ regelmäßig Wichtiges und Wis-
senswertes aus der Gemeinde sowie von 
deren Terminen und Veranstaltungen.

Zeitnah können wichtige Informationen 
an die BürgerInnen weitergegeben 
werden (Straßen-Radweg-Sperren, 
Hochwassermeldungen, Schienener-
satzverkehre und vieles mehr). Darüber 
hinaus bietet die App die Möglichkeit, 
neue Projektideen durch ein Umfrag-
etool bewerten zu lassen und so Maß-
nahmen zielgerichtet nach den Wün-
schen der Bevölkerung zu setzen. 

In einer weiterführenden Ausbaustufe 
können BürgerInnen selbstinitiativ Ideen 
und Verbesserungsvorschläge über die 
App einbringen oder Probleme und 
Schäden im Gemeindegebiet melden 
und gleich geografisch verorten.

Dies soll in Zukunft das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl in der Gemeinde weiter 
stärken.

Die drei wesentl ichen 
Punkte auf der Startseite 
der App beinhalten: 

Meldungen  hier sehen 
Sie alle für Gresten rel-
evanten Neuigkeiten über 
die der/die BürgerIn in-
formiert sein sollte. 

Regionsveranstaltungen  
Hier finden Sie alle „überre-
gionalen“ Veranstaltungen 
die im NÖ Veranstaltungs-
kalender eingetragen sind. 
Sie können die einzelnen 
Orte filtern.

Ortsveranstaltungen  Hier 
sind alle Termine die in 
Gresten vorgesehen sind 
eingetragen. Alle Verans-
taltungstermine die auf 
der Gemeindehomepage 
eingetragen sind, alle Mül-
labfuhrtermine, Blutspen-
deaktionen, Kindergarte-
neinschreibungen, etc. 
sind unter dieser Rubrik 
ersichtlich!

Trotz aller elektronischen 
und digitalen Möglichkeit-
en gibt es natürlich auch 

MitbürgerInnen, die sich mit diesen 
Einrichtungen nur schwer „anfreunden“ 
können. Für die ist es wichtig, dass 
sich jemand ihrer annimmt (z.B. Nach-
barschaftshilfe, Freunde, Verwandte, 
usw.) und die Nachrichten persönlich 
überbringt. Deshalb unser Appell an die 
Bevölkerung: Wenn es in Ihrer Nach-
barschaft jemanden geben sollte, der 
keine der vorhin angeführten Kommu-
nikationsmöglichkeiten hat, so nehmen 
Sie sich um diese Personen an und 
informieren Sie diese über dringende 
aktuelle Anlässe! 

Seitens der Marktgemeinde Gresten 
bemühen wir uns – so wie beim „Coro-
na-Lockdown“ im Frühjahr – die Nach-
barschaftshilfe zu organisieren. Deshalb 
ersuchen wir alle BürgerInnen, die bereit 
sind diese Dienste zu übernehmen, sich 
am Gemeindeamt zu melden. Ebenso 
können sich alle Personen, welche diese 
Unterstützung in Anspruch nehmen wol-
len, persönlich oder per Telefon melden. 
Wir vermitteln dann eine/n BetreuerIn!

Mit dieser neuen Kommunikationsplattform sollen die BürgerInnen 
immer über die aktuellen Geschehnisse in der Gemeinde informiert 
sein. Diese App wird mittelfristig das „Bürger-SMS“ (dieser Dienst 

wird Ende August 2021 eingestellt!) ersetzen.
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Erneuerungen in der Kulturschmiede
Künstlergarderobe im neuen Erscheinungsbild
Vor den Auftritten halten sich die 
Künstlerinnen und Künstler, die in der 
Kulturschmiede gastieren, im Backstage 
Bereich auf. Die Räumlichkeiten der 
Künstlergarderobe waren bereits in die 
Jahre gekommen. So war es uns ein 
Bedürfnis, diese mit kleinen, aber wir-

kungsvollen Adaptierungen zu versehen. 
Die Gemeindemandatarinnen GfGRin 
Gabriela Oelmann MSc BEd und GRin 
Mag. (FH) Steffi Mauler BEd, haben 
sich der Sache angenommen und küm-
merten sich um die Durchführung der 
Arbeiten. 

Neue Farben, Vorhänge, Beleuchtungs-
körper, Schminkspiegel und eine gemüt-
liche Eckbank wirken nun auf unsere 
Gäste einladend und bieten ihnen eine 
inspirierende Atmosphäre bei der Vor-
bereitung zum Auftritt.

Adaptierte Räumlichkeiten für die Musikschule
Um unseren Musikschülern angenehmere Unterrichtsräumlichkeiten 
zur Verfügung zu stellen, wurde der Vorraum zur Mutterberatung 
als Probenraum adaptiert. Bei den Einrichtungen wurden natürlich 
auch entsprechenden schallreduzierende Maßnahmen getroffen. 
Ein Kopiergerät und die notwendigen Utensilien für den Musikun-
terricht wurden ebenso zur Verfügung gestellt.

Vorschau 2021

Heuer gibt es wegen der besonderen Situation 
noch keine Vorverkaufskarten, für die einzelnen 
Veranstaltungen, können jedoch Geschenk-
gutscheine am Gemeindeamt bezogen werden.

Fotos: Kefer R.

Der Backstagebereich für die Künstler in den Räumlichkeiten der Kulturschmiede wurde freundlicher gestaltet.

Fotos: Gruber P.

Dienstag, 15. Juni 2021 - 20 Uhr

Die Vierkanter
BLACKOUTsch - A-cappellypse WEW

Vokalkabarett

Hannes Käfer
Freitag, 25. Juni 2021 - 20 Uhr

Kabarett
Die Leiden des jungen Gärtners

Gery Seidl
Dienstag, 13. Juli 2021 - 20 Uhr

Kabarett
HOCHTIEF

Bilder links: Die Lehrer und Musikschüler fühlen sich im 
neuen Probenlokal sehr wohl. Bgm. Gnadenberger und Amts-
leiter Gruber konnten sich davon persönlich überzeugen!



Seite 12

Grestner Nachrichten 07/2020 Kindergarten/Schulen

NÖ Landeskindergarten

Reinigungspersonal 
für die Schule gesucht
Bis Jahresende besteht noch die Möglichkeit sich für den 
Reinigungsdienst (entweder 1 x 20 Stunden oder 2 x 10 
Stunden) in der Schule zu bewerben. 

Wer die Chance noch nützen möchte sollte umgehend 
seine Bewerbung abgeben!

Nachmittagsbetreuung

Seit Schulbeginn konnte der Nachmittagsbetreuungsbetrieb in 
der Volksschule Gresten nach der Corona-Schließung wieder 
in vollem Umfang aufgenommen werden.
Aktuell werden derzeit insgesamt 32 Schülerinnen und Schüler 
von allen Klassen der Volksschule bis inklusive der 2. Schulstufe 
der Musikmittelschule betreut. Bei Bedarf werden natürlich 
auch die Mittelschüler der höheren Klassen betreut.

Das Mittagessen (falls gewünscht) wird in kindgerechten Por-
tionen von SPAR Prauchner geliefert.
Anschließend helfen 2 Lehrerinnen der Volksschule während der 
Lernzeit bei der Erledigung der Hausübungen. Den Freizeitteil 
vor und nach der Lernzeit gestalten sehr abwechslungsreich 
Tamara Schwarenthorer und Verena Leichtfried.

Kindergarteneinschreibung

Am 28. Jänner 2021 findet in der Zeit von 13:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr die Kindergarteneinschreibung im Kin-
dergarten statt. Mitzubringen sind Mutter-Kind-Pass, 
E-Card und Geburtsurkunde des Kindes.
Für die Einschreibung bitte die Datenblätter von der 
Gemeindehomepage herunterladen und ausgefüllt in 
den Kindergarten mitbringen.
https://gresten.gv.at/schulen-kindergaerten

für das Kindergartenjahr 2021/2022

Auszug aus dem NÖ Kindergartengesetz:
Kindergartengesetz § 18 / Aufnahme:
Der Kindergartenerhalter (Gemeinde) nimmt auf Antrag der Eltern (Erziehungs-
berechtigten) im Einvernehmen mit der Kindergartenleitung Kinder frühestens ab 
dem vollendeten 2,5. Lebensjahr auf. 
Die Aufnahme ist bei Bedarf auch während des Kindergartenjahres möglich (wenn 
freie Plätze vorhanden!).
Aufnahmevoraussetzung ist grundsätzlich, dass das Kind und mindestens ein 
Erziehungsberechtigter den Hauptwohnsitz in der Gemeinde oder in einer Gemeinde 
des Gemeindeverbandes haben.

Aufnahme für Kinder im letzten verpflichtenden Kindergartenjahr:
Die Gemeinden habe dafür Sorge zu tragen, dass jedes Kind, das in der 
Gemeinde seinen Hauptwohnsitz hat, innerhalb ihres Gemeindegebietes 
oder im Rahmen eines für das Kind zumutbaren Weges außerhalb des 
Gemeindegebietes, das verpflichtende Kindergartenjahr erfüllen kann, 
bzw. die Bildung und die Betreuung in Anspruch nehmen kann …….   
Bei der Aufnahme ist auf das soziale Umfeld Bedacht zu nehmen.Foto: R. Kefer

Die Nachmittagsbetreuung wird vor allem von den Volksschulkindern 
sehr gerne angenommen.

Foto: Kefer R.

Personal gesucht
 
In der Musikmittelschule und in der Volksschule 
Gresten wird Personal für die Reinigung gesucht.

Reinigungsdienst, 20 Wochenstunden, oder 
2 x 10 Wochenstunden 

Dienstzeit:  Mo bis Fr - NACHMITTAGS

Entlohnt wird nach dem NÖ Gemeinde- und Vertragsbe-
dienstetengesetz. 

Interessenten melden sich bitte bei Hrn. Reinhold Kefer, 
Marktgemeinde Gresten, 
Tel.: 07487/2310-17, E-Mail: schule@gresten-markt.at.

für Pflichtschüler
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Angebot Ferienbetreuung 2021 für Pflichtschulkinder
Auf Basis eines Pilotprojektes (Kooperation der Gemein-
den Gresten und Gresten-Land sowie der Fa. Welser 
Profile) konnten wir im vergangenen Sommer eine 
durchgehende Ferienbetreuung anbieten.
Federführend war hier Amtsleiter Paul Gruber tätig, 
welcher in Abstimmung mit den Bürgermeistern und 
Welser Profile die Basis für die zukünftigen Unterstüt-
zungen unserer jungen Familien schuf.
 
Auch für die nächsten Sommerferien 2021 möchten 
wir wieder eine Ferienbetreuung für Kinder im Pflicht-
schulalter (6-14 Jahre) in Kooperation mit der Gemeinde 
Gresten-Land und der Fa. Welser Profile, diesmal jedoch 
in den Räumlichkeiten der Schule, anbieten.
Die Inanspruchnahme der Ferienbetreuung erfolgt 
aus organisatorischen und pädagogischen Gründen 
ausschließlich wochenweise!

Aktuell geplant ist:
Zeitraum der Ferienbetreuung:
Montag 05. Juli 2021 bis Freitag 03. September 2021, 

Geplante Betreuungszeiten:
Montag-Freitag von 7:30 bis 12:30 Uhr (bei Bedarf auch 
nachmittags von 12:30 bis 16:00 Uhr)

Anmeldungen: 
Das Anmeldeformular ist ab 7. Jänner 2021 von der 
Homepage der Gemeinde downloadbar und ist bis 
Ende Februar ausgefüllt in der Bürgerservicestelle am 
Gemeindeamt abzugeben. Die Anmeldung ist auch per 
E-Mail an gemeinde@gresten-markt.at möglich.

Gleiches gilt für die Gemeinde Gresten-Land (Anmeldung per E-Mail 
an gemeinde@gresten-land.gv.at) und für die Mitarbeiter der Firma 
Welser Profile (Anmeldung per E-Mail an: Marketing@welser.com ) 
Die Aufnahme erfolgt nach Einlangen und ist verbindlich!
Weitere Informationen dazu finden sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter: www.gresten.gv.at/ferienbetreuung
Nach abgeschlossener Bedarfserhebung werden wir wieder über 
den aktuellen Stand informieren.

Foto: Kefer R.

Die erstmals durchgeführte Ferienbetreuung wurde heuer so gut angenommen, 
dass die drei geplanten Betreuungswochen auf die gesamte Ferienzeit 

ausgedeht werden musste.

Neuer Gemeindemitarbeiter
Mit 10. November hat ein neuer Mitarbeiter 
im Außendienst seinen Dienst angetreten. 
Bernhard Wurm verstärkt nach der Pensi-
onierung von Reinhard Böcksteiner unser 
Außendienst-Team.
Wir wünschen unserem neuen Mitarbeiter 
viel Freude und Schaffenskraft und hoffen, 
dass er sich schnell in den vielfältigen Ar-
beitsbereich einarbeitet. 

Steckbrief: 
Name:   Bernhard Wurm
Alter:   40 Jahre

Familienstand: verheiratet, zwei Kinder
Erlernter Beruf: Maurer (Fa. Pfeiffer)
Hobbys: Familie und Mithilfe 
  bei Waldarbeiten

Praktikant 
Die Herausforderung an das 
Gemeindepersonal durch 
Verwaltungs- und Projektma-
nagementaufgaben sind viel-
fältig. Zur temporären Unter-
stützung bieten wir flexiblen 
Studentinnen/ SchülerInnen, 
welche sich tageweise als 
PraktikantInnen ein Taschen-
geld verdienen wollen, diese 
Arbeiten an. 
Bei Interesse und genaueren 
Fragen bitte um Kontaktauf-
nahme mit Herrn Gruber, 
07487/2310-16, 
paul.gruber@gresten-markt.atBernhard Wurm verstärkt das 

Außendienstmitarbeiter-Team

Foto: Kefer R.
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Anfang der 60er Jahre trafen sich junge 
Bergfreunde zum gemeinsamen Berg-
steigen. In einer Fremdenverkehrssit-
zung 1962 wurde die Gründung eines 
Vereines andiskutiert. Bergsteigen, 
Wandern, Schilauf und gemeinsames 
Beisammensein waren die gesteckten 
Ziele. 
Am 6. Juli 1963 fand im ehemaligen 
Gasthof Berger – heute Auer – die Grün-
dungsversammlung statt. Der damalige 
Volksschuldirektor Hermann Fahrnberger 
konnte 30 interessierte Personen be-
grüßen. Karl Hirtl wurde zum Obmann 
gewählt. Diese Funktion übte er 37 Jahre 
lang bis ins Jahr 2000 aus.
Von 2001 bis 2015 war Johann Bitter-
mann der Vorsitzende. Im April 2016 
habe ich dieses Ehrenamt übernommen.
Im Laufe der Zeit wurden die Aktivitäten 
den Bedürfnissen der immer zahlreicher 
werdenden Mitglieder entsprechend 
angepasst. 
So kamen zum Bergsteigen, Klettern 
und Wandern im Sommer noch Leis-
tungsläufe und Vereinsausflüge hinzu. In 
den Wintermonaten wurden die damals 
sehr beliebten Schirennen abgehalten. 
In weiterer Folge wurde Laufen, Stock-
schießen, Eishockey und Snowboarden 
in das Programm aufgenommen. Ein 
Referat Familie und Jugend wurde 
installiert. Durch die Durchführung von 
Kinderschikursen konnten weitere Mit-
glieder dazugewonnen werden. 
Vom Verein wurde die Markierung von 
festgelegten Wanderwegen übernom-
men. 
1973, also vor 47 Jahren, wurde auf dem 
Schwarzenberg-Felsen, der TVN-Spitze, 
ein Gipfelkreuz errichtet. Seit dieser Zeit 
werden dort Kinderkletterkurse abgehal-
ten. Das aufliegende Gipfelbuch berich-
tet über eine rege Frequenz auf diesem 
herrlichen Aussichtspunkt.
Ein weiterer Meilenstein war 1978 der 
Bau einer Unterstandshütte, der soge-
nannten „Ötscherblickhütte“, auf dem 
„Diensbergsattel“. 
Bereits zwei Jahre später begann man 
mit dem Hüttenbau beim Schwarzen-
berg-Gipfelkreuz und der Errichtung eines 
zweiten Rundwanderweges, welcher im 
Juli 1980 eröffnet werden konnte.

Das Vereinsleben wurde durch die Teil-
nahme an Faschingsumzügen, Er+Sie 
Läufen, Schitouren, Ausrichtung von 
Schimeisterschaften und gemeinsamen 
Radtouren wesentlich bereichert.
Mit der Einführung eines Silvesterlaufes 
durch den damaligen Obmann-Stellver-
treter Leo Zusser im Jahr 1985 wurde ein 
Fixpunkt im Grestner Veranstaltungska-
lender geschaffen. Der 35. Lauf im ver-
gangen Jahr 2019 mit einer Beteiligung 
von 697 TeilnehmerInnen war zum 22. 
Mal auch Schlussveranstaltung des 
Eisenstraße-Laufcups. Leider kann diese 
Großveranstaltung 2020 wegen COVID 
19 nicht abgehalten werden.
Die Jugend war dem Verein immer ein 
großes Anliegen. Wander- und Bergtour-
en, Kinderlager in den Bergen und die 
Ferienlager in Mooslandl waren stets gut 
besucht. Heute sind Kleinkinderturnen, 
Mutter-Kind-Turnen, Schülerlauftreffs 
und Schi- und Snowboardkurse die Ren-
ner. Volleyball und Badminton für Jung 
und Alt rundet das Angebot sehr gut ab.
Aktuell wurde für unsere Ortsgruppe 
ein Mitgliederstand von 523 Personen 
ausgewiesen. Ein großes Dankeschön 

an alle Mitglieder, die den Naturfreunden 
der OG Gresten so treu zur Seite stehen.

Berg frei / Weg frei / Mensch frei
August Scheinhart 
Vorsitzender der Naturfreunde Gresten

Fotos: Naturfreunde Gresten

Naturfreunde Gresten  

Ehrenobmann Hans Bittermann U, „Gipfelkreuz-
erbauer“ Hans Harlander mit Gattin Anita 

Ehrengäste zur Feier „40 Jahre Unterstandshütte“ bei der TVN-Spitze  
auf dem Schwarzenberg im Sommer 2020

Fotos: Naturfreunde Gresten



ist jeder dazuverpflichtet seinen Abfall zu trennen, 
also auch den biogenen Anteil. Hat man also keine 
Biotonne, so muss man seine biogenen Abfälle im 
eigenen Garten kompostieren. 
Es liegt also an uns allen den wertvollen Humus in 
unserem Bezirk zu belassen um so unsere Böden 
fruchbar zu erhalten. 
Bitte unterstützen auch Sie uns dabei!

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!
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Amtliche Mitteilung

Zusätzliche Öffnungszeiten für`s 
ASZ/WSZ Purgstall an der Erlauf

Das ASZ / WSZ (Wertstoffsammelzentrum) Purgstall hat neue Öffnungszeiten:
Wie gewohnt haben wir Montag bis Freitag von 7:00 bis 14:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Neu ist, dass wir nun zusätzlich am Dienstag durchgehend bis 18:00 Uhr geöffnet haben! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bioabfall zu Kompost – anstatt zu Asche
Um den Anteil an Bioabfall im Restmüll zu reduzie-
ren, setzt der GVU Scheibbs die Schwerpunktaktio-
nen für eine verbesserte Bioqualität und –quantität 
fort. Anfang 2020 war der Bezirk Scheibbs, gemein-
sam mit Melk, Vorreiter bei der Einführung des BioK-
reislaufSackerl (BKS). Mit diesem können Lebens-
mittel eingekauft, frischgehalten, dann Bioabfall in 
der Küche bequem gesammelt und anschließend 
gemeinsam mit dem Sackerl in der Biotonne ent-
sorgt werden kann. 
Ab 2021startet die Aktion Apfelbutzn-Razzia. Dabei 
werden Kontrollen der Biotonne durchgeführt und 
mittels Ampelsystem bewertet, wobei grün für eine 
perfekte Trennung, gelb für einmalig tolerierbare 
Fehlwürfe und rot für nicht verwertbaren „Bioabfall“ 
steht. Im letzten Fall wird die Tonne nicht entleert, 
kann dann aber nachsortiert werden, um sie bei der 
nächsten Abfuhr mitzuentsorgen. 
Parallel dazu werden auch Restmülltonnen nach dem 
gleichen Prinzip kontrolliert, ob in diesen größere 
Mengen biogener Abfälle entsorgt wurden. Denn: 
Laut niederösterreichischem Abfallwirtschaftsgesetz

Seit 2009 sind die Kosten für Dinge des täglichen Ge-
brauchs um ca. 20% gestiegen, was einer Teuerung 
von inetwa 2% pro Jahr entspricht. Wir haben diese 
Kostensteigerung seit über 10 Jahren nicht an Sie wei-
tergegeben. 
Die Seuchenabgabe wird niederösterreichweit um 
10% erhöht und beträgt dann für Haushalte mit we-
niger als 3500 Liter Jahres-Restmüllvolumen 15€ (an-
statt der bisherigen 13,50€). Die Abfallwirtschaftsge-
bühren erhöhen sich ebenfalls um 10% und betragen 
dann für einen Haushalt mit einer 240 Liter Restmüll-
tonne 151,01€ jährlich (anstatt 137,28€).
Die Kosten für eine Biotonne bleiben weiterhin unver-
ändert und betragen für eine 120 Liter Tonne 68,13€ 
pro Jahr.

Gebührenerhöhung 2021 Alle Abfuhrtermine auf Ihrem Smartphone!? 
Die Gem2Go App 

Schon wieder vergessen die Mülltonne vors Haus zu 
stellen?! Das kann mit der neuen Gem2Go App nicht 
mehr so leicht passieren. Diese sehr einfache App 
schickt Ihnen nämlich am Vortag eine Erinnerung, 
wenn eine Tonne entleert wird. Für proGemeinden sind 
die Funktionen bereits jetzt verfügbar. Alle anderen 
können ab nächstem Jahr in Gem2Go nach dem GVU 
Scheibbs suchen und sich an die Abfuhrtermine der 
jeweiligen Gemeinde erinnern lassen.
Damit sind Sie schneller als Ihre Nachbarn
und außerdem über sonstige Neuigkeiten Ihrer Ge-
meinde immer bestens informiert!
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Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Klein, aber oho

Auch wenn sie noch so winzig sind – Kleingeräte 
und Batterien haben nichts im Restmüll verloren   

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspiel-
zeug, Rasierapparate, Fernbedienungen – sie sind klein 
und handlich und landen, wenn sie kaputt sind, leider 
oftmals im Hausmüll. Doch auch kleine Elektrogeräte 
enthalten neben wertvollen Rohstoffen auch gefährli-
che Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Restmüll nichts 
verloren haben, da sie zu Bränden führen können.

Ab zur Sammelstelle
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren  
Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeema-
schinen, Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohr-
maschinen oder Handkreissägen, sowie sämtliches 
Computerzubehör wie Tastatur, Drucker, Maus, 

USB-Sticks, Telefone und Headsets, also einfach 
alle Geräte, deren längste starre Seitenkante kürzer 
als 50 cm ist.

Kleine Geräte – großer Wert 
Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche  
machen oder sich bewegen, werden durch Akkus/
Batterien gespeist und müssen, wenn sie kaputt sind, 
zu einer der rund 2000 Sammelstellen Österreichs ge-
bracht werden. Dort können sie während der Öffnungs-
zeiten völlig unbürokratisch und kostenlos abgegeben 
werden. Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle 
bringen, entfernen Sie bitte die Akkus/Batterien, da 
diese gesondert verwertet werden.

Impressum: Herausgeber, Verleger: Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Scheibbs
Petzelsdorfer Straße 35, 3251 Purgstall an der Erlauf 

Telefon: 0 74 89 / 300 35  e-mail: gvuscheibbs@purgstall.at  Für den Inhalt verantwortlich: Geschäftsführer Johann Wurzenberger 
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Auf Grund der Coronamaßnahmen 
konnten vielfach keine Gratulationsbe-
suche vorgenommen werden. Wenn 
uns Fotos von den JubilarInnen zur 
Verfügung gestellt werden, werden 
diese in der nächsten Ausgabe der 
Grestner Nachrichten gerne publiziert.

Jubiläen berücksichtigt bis 09.12.20

80. Geburtstag:
•	 Franz Prauchner
•	 Elfriede Plank

85. Geburtstag:
•	 Gertrude Peis
•	 Leopold Fusser
•	Margarete Strauß

Alles erdenklich Gute!

Frau Gertrude Peis feierte ihren 85. Geburtstag.
(Bgm. H. Gnadenberger, G. Peis)

Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haus-
halt zugestellt! 
Das heißt: In der Marktgemeinde Gresten bekom-
men alle 1030 Haushalte diese Zeitung, weitere 
50 Zeitungen werden per Anschrift versendet, 
also um 350 Haushalte mehr als bei normalen 
Postwurfsendungen! Außerdem ist die Zeitung im 
Internet nachzulesen.

Wozu Inserate?

 1.  Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badgasse 1,  
  Tel.: 07487/2310-17;  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Harald Gnadenberger MSc 
	 3.		Auflage:	1150	Stk.,	Layout:	Reinhold	Kefer
 4. Druck : Atlas Druck GmbH, 2203 Großebersdorf 
 5.  Auftritt im Internet: www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen  
 6.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“ und der 
  „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über  das Geschehen in der 
  Kommunalpolitik gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung. 
  Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, Josef Heigl, Barbara  
  Berger, Sandra Zahnt, od. von Vereinen, Betrieben, etc., zVg. 

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:

Lehrabschluss/Facharbeiter: 
•	 Wieser Laura
•	 Lettner Gottfried
•	 Lettner Florian

Studium: 
•	 Sonnleitner Caroline, BA

Absolventen können innerhalb von sechs Monaten nach erfolgtem Abschluss um 
einen Anerkennungsbeitrag der Marktgemeinde Gresten ansuchen.
Formular-Download unter https://gresten.gv.at/foerderungen g Gemeindeformulare.

Aufgelistet können nur jene Personen werden, die einen Antrag eingebracht ha-
ben. Die Schulen dürfen aus Datenschutzgründen keine Infos an die Gemeinden 
weitergeben. 

Gratulationen  
zur bestandenen Schul-, Berufs- und Studiumsausbildung:

Absage Silvesterlauf

Fotoarchiv 2019
Foto: Naturfreunde Gresten

Wie bereits in der letzten Ausgabe der 
„Grestner Nachrichten“ angekündigt, 
muss der traditionelle Silvesterlauf auf 
Grund der COVID 19-Veranstaltungsauf-
lagen eine Pause einlegen!

DANKE für Ihr Vertrauen! Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch  
Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 

• Mobile Physio- & Ergotherapie 

• Essen zuhause

• Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Beratung (Pflegegeld-Antrag,  

Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2020 un

en
tg.

 IN
FO

Foto: G. Gnadenberger



Seite 20

Grestner Nachrichten 07/2020 Gesunde Gemeinde

Blitzlichter: Gesunde Gemeinde
6.3.:  Vortrag und Buchpräsentation: Alexander Greiner 
6.6. und 4.7.:  Yoga im Freibad mit Birgit Wurzer, BA 
23.7.:  Waldspieltag im Rahmen des Ferienspiels: Heidi Scharner & Anna Maria Rottermanner 
18.9.:  Oxymel - Sauerhonig – Gesundheit für den Körper – Anna Maria Rottermanner 
1.7. – 30.9.:  Teilnahme NÖ Challenge
7.10.  Vortrag über Aufstellungsarbeit 
27.10.  Abschlussveranstaltung mit Verlosung: NÖ Challenge 

Vortrag über Aufstellungsarbeit
Mit großem Interesse verfolgten die Besucherinnen und Be-
sucher am 7. Oktober im Raikasaal den Vortag: „Ich seh, ich 
seh was du nicht siehst – oder doch nicht?“ Frau Dr. Elisa-
beth Grissenberger erklärte verschiedene Phänomene der 

Aufstellungsarbeit 
und wies darauf 
hin, dass zur Ver-
tiefung auch Auf-
stel lungsarbeit 
in Kleingruppen 
nach Bedarf ihrer-
seits angeboten 
wird.

Abschluss NÖ Challenge 2020
Verlosung von 20 GWG Gutscheinen an die Teilnehmer
Im Rahmen der Gesunden Gemeinde beteiligte sich die Markt-
gemeinde Gresten heuer an der NÖ-Challenge. Unter dem Motto 
„Zeig uns, wie du deine Gemeinde aktiv zum Sieg führst“ wurde 
ein Aufruf an die Bevölkerung gestartet.  
Die GrestnerInnen waren herzlich eingeladen, sich an diesem 
Wettbewerb in der Kategorie: 1000-2500 Einwohner zu beteili-
gen. Jede sportliche Minute der Beteiligten in den Disziplinen 
GEHEN, WALKEN, LAUFEN, RAD FAHREN, WANDERN etc. wur-
de von einer App dokumentiert und auf das Bewegungskonto 
der Gemeinde gutgeschrieben. 
Die insgesamt 64 aktiven TeilnehmerInnen nahmen am 27. 
10. 2020 an einer Verlosung teil. Leider konnte diese Veran-
staltung nur im kleinen Rahmen durchgeführt werden, einen 
Live-Mitschnitt von der Verlosung finden Sie auf der Facebook-
seite der Marktgemeinde Gresten (https://www.facebook.com/
GrestenINFO). 
Zwanzig glückliche GewinnerInnen dürfen sich über GWG Gut-
scheine im Wert von je 20 Euro freuen. Zwei Geschenkskörbe 
vom Bauernladen wurden an die aktivste Grestnerin Elisabeth 
Scheiblauer und den Grestner mit den meisten Bewegungsmi-
nuten Helmut Kobolt überreicht. 

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, unsere 
Gemeinde auf den beachtlichen 11. Platz (von 311) in der 
niederösterreichischen Gesamtwertung zu führen.

GfGRin Gabriela Oelmann und Vzbgm. Hannes Buchebner gratulierten den ak-
tivsten Teilnehmern aus Gresten: Helmut Kobolt und Elisabeth Scheiblauer.

Zum Vortrag von Dr. Elisabeth Grissenberger kamen viele 
interessierte TeilnehmerInnen.

Arbe i tsk re is le i te r in 
GfGRin Gabriela Oel-
mann mit GRin Steffi 
Mauler und Vortragende 
Elisabeth Grissenberger

Foto: Stefan Winter

Fotos: G. Oelmann

Auch im Jahr 2020 konnten 
wir trotz der schwierigen Ver-
anstaltungslage interessante 
Angebote aus den Bereichen 
Bewegung, Ernährung und 
mentale Gesundheit zur Ver-
fügung stellen:

Bei unserer Regionalbetreuerin Frau Birgit Wurzer, BA möchten wir uns herzlich für die hilfreiche Unterstützung im Rahmen 
von „Tut gut“ bedanken und auch für die Bereitstellung der kostenlosen Yoga-Schnuppereinheiten im Freibad.
Für das kommende Jahr sind bereits interessante Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themenbereichen in Planung.
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6.3.:  Vortrag und Buchpräsentation: Alexander Greiner 
6.6. und 4.7.:  Yoga im Freibad mit Birgit Wurzer, BA 
23.7.:  Waldspieltag im Rahmen des Ferienspiels: Heidi Scharner & Anna Maria Rottermanner 
18.9.:  Oxymel - Sauerhonig – Gesundheit für den Körper – Anna Maria Rottermanner 
1.7. – 30.9.:  Teilnahme NÖ Challenge
7.10.  Vortrag über Aufstellungsarbeit 
27.10.  Abschlussveranstaltung mit Verlosung: NÖ Challenge 

Gedanken zur Krise
Krisenzeiten befeuern Emotionen, sehr oft negativer Natur. 
Emotionen wie z. B. Angst haben eine schützende, zurück-
ziehende und verengende Qualität.  Angst und Wut erfüllen 
vor diesem Hintergrund eine wichtige Funktion, führen aber 
auch in eine stark eingeschränkte Wahrnehmung. Während 
negative Emotionen für das grundsätzliche Überleben wesent-
liche Bedeutung haben, so sind positive Emotionen Treiber 
unserer zukünftigen Entwicklung. Sie haben die Funktion, 
unseren Horizont zu erweitern. Folgenden fünf positiven 
Emotionen werden gerade in Krisenzeiten besonders zent-
rale Bedeutung beigemessen und es lassen sich folgende 
Leitfragen formulieren:
Dankbarkeit: Wofür und wem bin ich in der Krisenzeit dankbar?
Stolz: Worauf bin ich stolz, dass ich es bewältigt habe? Auf 
wen bin ich stolz?
Erleichterung: Worüber bin ich erleichtert, dass es nicht ein-
getreten ist?
Hoffnung: Was gibt mir Hoffnung?
Interesse: Welche Interessen habe ich bei mir entdeckt und 
wofür möchte ich mich engagieren?

In einem Krisenmodus von Angst und Sorge verlieren viele 
Menschen den Zugang zu ihren Ressourcen. Sich wieder sei-
ner persönlichen Stärken bewusstwerden und diese im Sinne 
der Gemeinschaft auch bereit zu stellen, wäre eine wichtige 
Herangehensweise. Je regelmäßiger Menschen positive 
Emotionen erleben, desto stärker bauen sie dadurch geistige 
soziale und physische Ressourcen, also Widerstandskräfte, 
auf.  Barbara Fredrickson, die führende Forscherin auf dem 
Gebiet positiver Emotionen konnte durch mehrere wissen-
schaftliche Experimente nachweisen, dass dieser Effekt auf 
unser Wahrnehmungs- und Herz-Kreislauf-System einwirkt. 
Gleichzeitig verstärken und verbessern sich soziale Beziehun-
gen. Sie machen uns offen für neue Interessen, Erfahrungen 
und Begegnungen.
In diesem Sinne wünsche ich uns ein gutes Miteinander, 
blicken wir in die Zukunft, bleiben wir selbstwirksam und 
schauen wir auf uns!
     GfGRin Gabriela Oelmann

Zahngesundheitserzieherin kommt 
in die Mutter-Eltern-Beratung!
Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahn-
gesundheitserzieherInnen vom Projekt 
Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-
Elternberatungsstellen in ganz Niederös-
terreich. Sie informieren die Eltern über die 
optimale Zahnpflege bei Säuglingen und 
Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits 
mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für 
die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis 
zum Volksschulalter ist das Nachputzen 
der Zähne durch die Eltern notwendig! 
Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 
15. 01. 2021 um 13:30 Uhr in die Mutter-
Eltern-Beratungsstelle (Kulturschmiede 
Gresten)!

Ein Dankeschön an die Helferleins!
Seit mehr als 18 Jahren darf ich nun die „Grestner Nachrichten“ gestalten. 
Deshalb ist es an der Zeit, mich bei meinen Freunden – Franz Beer – Herbert 
Haselsteiner – Josef Heigl – zu bedanken. Sie unterstützen und versorgen 
mich immer (unentgeltlich) mit Fotomaterial, das uns dann für das Gemein-
demagazin und für diverse Aussendungen zur Verfügung steht. Oft ist es ein 
Anruf im letzten Moment und Herbert Haselsteiner rückt mit seiner Kamera 
aus, damit wir in unseren Berichten von Baustellen, Veranstaltungen, udgl. 
auf aktuelle Bilddokumente zurückgreifen können. 
Ebenso ein Dankeschön an Franz Beer und Josef Grasberger, die sich bereit 
erklärten, sich als Lektoren zur Verfügung zu stellen. Oftmals werden die 
Artikel von Kolleginnen und Kollegen gelesen, doch immer wieder stolpert 
man über stilistische Fehler, „Buchstabendreher“, falsche Autokorrekturen, 
Rechtschreibfehler, udgl. und daher freut es mich, dass mich künftig hierbei 
wieder zwei „Altbekannte“ unterstützen, um die Fehlerquote zu minimieren.  

Reinhold Kefer

Bgm. Harald Gnadenberger überreichte den „guten Geistern“ eine kleine Anerkennung für die wert-
volle und unentgeltliche Mithilfe bei der Öffentlichkeitsarbeit. V.l.n.r.: Herbert Haselsteiner, Josef 

Grasberger, Mitarbeiter Reinhold Kefer, Franz Beer, Josef Heigl u. Bgm. Harald Gnadenberger.

Foto: P, Gruber
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Die nach den geltenden gesetzlichen Bestimmungen regelmäßig 
durchzuführende Feuerbeschau wird von Ihrem öffentlich zugelas-
senen Rauchfangkehrer im Auftrag der Marktgemeinde Gresten 
vorgenommen. Dies bringt nicht nur Schutz und Sicherheit für die 
Bewohner der Liegenschaften, sondern auch für die Einsatzkräfte, 
sollte es zu einem Notfall kommen. 
In enger Abstimmung mit der zuständigen Feuerwehr und der Marktgemeinde Gresten wird die feuerpolizeiliche Beschau 
durch Ihren „öffentlich zugelassenen Rauchfangkehrer“ beginnend ab Juni 2021 durchgeführt.
Ziel der Beschau ist die Feststellung brandgefährlicher Zustände. Sie umfasst auch die Maßnahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes. Diese sollen der Entstehung und Ausbreitung von Bränden entgegenwirken und bei einem Brand eine wirk-
same Brandbekämpfung ermöglichen.  
Die feuerpolizeiliche Beschau dient dem Schutz und der Sicherheit für Bewohner, Nachbarn und Einsatzkräfte. Etwaige 
Mängel werden vom Rauchfangkehrermeister in einem Protokoll festgehalten und sind innerhalb der vorgegebenen Frist zu 
beheben. Die Mängelbehebung ist dann dem Rauchfangkehrermeister mitzuteilen. 
Die Gebühr für die feuerpolizeiliche Beschau ist landesgesetzlich geregelt und wird von Ihrem Rauchfangkehrermeister 
vorgeschrieben.                                                                                                        
Für 2020 gelten folgende Tarife (Änderungen für 2021 möglich):

•	 Für Wohngebäude mit maximal 2 Wohneinheiten inkl. Nebengebäude €  56,54
•	 Für Bauwerke wie z.B. Gewerbe-, Industrieobjekte, Tiefgaragen 
 land- und forstwirtschaftliche Anwesen, je angefangener halber Stunde €  47,80
•	 Für Mitwirken des Feuerwehrmitgliedes: je angefangener halber Stunde €  23,90

Wir ersuchen Sie bei der Durchführung der Beschau um Ihre Mithilfe!

Verbrennen im Freien
Das Verbrennen im Freien ist bis auf ganz wenige Ausnahmen verboten.
Da uns immer wieder gemeldet wird, dass „Gartenabfälle“ verbrannt 
werden, verweisen wir wieder einmal auf das Bundesluftreinhaltegesetz.
Nachstehend der entsprechende Gesetzestext:
(1) Das punktuelle und flächenhafte Verbrennen im Freien ist verboten. 
(2) Es gelten folgende Ausnahmen: 1. das Verbrennen zur Bekämpfung, 
Verhinderung bzw. Minderung der Auswirkungen von Katastrophen, 2. 
das Verbrennen für Ausbildungs- und Übungszwecke in der Brand- und 
Katastrophenbekämpfung, 3. das Verbrennen  von biogenen Materialien, 
soweit dies gemäß §3 Abs.3 Z2 bis 6 Bundesluftreinhaltegesetz, BGBl. 
I Nr. 137/2002 in der Fassung BGBl. I Nr. 97/2013 zulässig ist.

Meldepflicht für die Haltung von Geflügel
Die Haltung von Geflügel oder anderen in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln ist der Bezirksverwaltungs-
behörde binnen einer Woche ab Aufnahme der Haltung zu melden.
Gemäß Geflügelpestverordnung sind Hühner, Puten, 
Perlhühner, Wachteln, Enten, Gänse, Fasane, Rebhühner, 
Tauben, Laufvögel und sonstige Vogelarten schriftlich der 
Bezirksverwaltungsbehörde zu melden. Diese Meldepflicht 
betrifft auch Hobbyhaltungen. Ausgenommen von der Mel-
depflicht ist lediglich die Haltung von Heimvögeln, die dau-
erhaft in geschlossenen Räumen und ohne direkten oder 
indirekten Kontakt zu anderen Vögeln gehalten werden.

Weitere Informationen bzw. Meldung der Geflügelhaltung: 

Bezirkshauptmannschaft Scheibbs
Fachgebiet Veterinärwesen
Dr. Martin Deinhofer, Amtstierarzt, Tel. 07482 9025-38669
veterinaer.bhsb@noel.gv.at

Feuerbeschau für Ihre Sicherheit

Symbolfoto

Das Verbrennen im Freien ist VERBOTEN!

Symbolfoto

Die Haltung von Geflügel muss bei der Bezirkshauptmannschaft gemeldet werden!
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Vorsichtsmaßnahmen können
Kellereinbrüche verhindern

Tipps der Kriminalprävention:

•	 Achten Sie darauf, dass die Eingangstüren zur Wohnhausanlage geschlossen sind
•	 Sperren Sie auch den Zugang zum Kellerabteil immer ab und verwenden sie dafür ein hochwertiges 

Vorhangschloss oder eine gleichwertige Sperrvorrichtung
•	 Bewahren sie keine wertvollen Gegenstände im Kellerabteil auf
•	 Machen Sie ihr Kellerabteil möglichst blickdicht. Es muss nicht jeder sehen, was Sie dort  aufbe-

wahren
•	 Füllen Sie für Ihre Fahrräder einen Fahrradpass aus. Dieser ist bei jeder Polizeidienststelle erhältlich 

oder zum Download auf der Internetseite des Bundeskriminalamtes unter 
 https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/files/Fahrradpass_2020.pdf 

•	 Versperren Sie ihre Fahrräder mit einem geeigneten und geprüften Fahrradschloss und sichern sie 
das Fahrrad über den Rahmen an einem fest verankerten Bügel oder einer fixen Wandhalterung

•	 Achten Sie auf hausfremde Personen, sprechen Sie diese an
•	 Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen Ihrer Polizeiinspektion unter 

059 133 3153

Weitere Informationen finden sie auch im Internet unter: www.bmi.gv.at
sowie bei jeder Polizeiinspektion und den Beamten der Kriminalprävention, diese können Sie auch unter der 
oben angeführten Rufnummer erreichen.

Ein Service des Landeskriminalamtes NÖ
Kriminalprävention
3100 St. Pölten, Schanze 7
059 133 – 30 – 3750        

Das Bezirkspolizeikommando Scheibbs und die Polizeiinspektion Gresten ersuchen um nachstehende Information:

Die besinnlichste Zeit im Jahr ist auch die mit den höchsten Zahlen an Eigentumsdelikten. 
Aktuell mehren sich die Einbrüche in Kellerabteile und die Fahrraddiebstähle. 
„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider oft verbreitete Anschauung, 
die jedoch längst nicht mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche / Diebstähle passieren in der Dämmerung. 
Die Kriminalprävention gibt folgende Empfehlungen zur Senkung Ihres Schadensrisikos.
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Johann Bittermann †Erich Wurnig †

Mathilde Laher †

Walter Auer  † Franz Kirchleitner  †

Die Sterbefälle wurden von der Bestattung Unterberger gemeldet!
Fotos von Bestattung Unterberger zur Verfügung gestellt!

Aufrichtige Anteilnahme!

Gemeindekalender
Für die Gestaltung des „Gemeindeka-
lenders 2021“ wurden heuer Grestner 
Künstler eingeladen, auf den einzelnen 
Seiten ihre malerischen Kompositionen 
zu präsentieren. 
In Gresten hat die Malkunst Geschichte. 
Namhafte Künstler waren in Gresten 
sesshaft, sogar eigene Straßenzüge 
wurden nach ihnen benannt (Franz 
Alt-Straße, Franz Alt-Promenade). Ma-
lereisymposien wurden in Gresten abge-
halten und für unsere kleine Gemeinde 
waren und sind viele Bürgerinnen und 
Bürger in diesem Bereich höchst talen-
tiert und aktiv. 

„Es gibt Maler, die die Sonne in einen 
gelben Fleck verwandeln.  
Es gibt aber andere, die dank ihrer 
Kunst und Intelligenz einen gelben 
Fleck in die Sonne verwandeln können.“ 
Pablo Picasso 

Haben in Zukunft die am besten ver-
walteten Gemeinden die Nase vorn, 
oder diejenigen mit den kreativsten 
Köpfen? Wie in vielen anderen Bereichen 
auch – die richtige Mischung macht´s. 

Kreativität und Kunst hän-
gen bekanntlich unmittel-
bar zusammen. Eine Ausprä-
gung davon ist die Malerei.
Grestner Künstler haben sich 
dieser verschrieben und stel-
len jedes Jahr ihre Exponate 
der Öffentlichkeit vor.

Vier von ihnen, nämlich Bar-
bara E. Bösendorfer, Christine 
Brunda, Andrea Faschingleit-
ner und Andreas Lengauer, 
konnten für die Bebilderung 
des neuen Kalenders gewon-
nen werden.
Für die grafische Gestaltung 
und die Layoutierung konnte 
ebenfalls ein Grestner Un-
ternehmer – Michael Schön, 
Schönwerbung – beauftragt 
werden. 
Herzlichen Dank an alle, die an 
der Erstellung dieses Jahres-
kalenders mitgewirkt haben. 
Möge dieser Almanach wieder 
ein organisatorischer Begleiter 
im kommenden Jahr sein!

Der zur Tradition gewordene Gemeindekalender 
präsentiert heuer Werke von Grestner Künstlern.



Seite 25

Grestner Nachrichten 07/2020 Winterdienst/WerbungTodesfälle/Informationen

Schneeräumung, Parksituation
Auch heuer dürfen wir wieder über das Thema „Schneeräumung“ und den daraus folgenden Verpflichtungen informieren.
Unser Winterdienst-Personal ersucht um die Mitarbeit der Anrainer. Die Bewohner sollten ihrer Pflichten (Details siehe nachstehend) 
wahrnehmen, da sonst der Räumablauf – der im „Winterdienst-Einsatzplan“ geregelt ist – nur sehr schwer eingehalten werden kann.  
In diesem Plan wurde u.a. auch festgehalten, welche Straßenzüge nach Dringlichkeit als erstes geräumt werden müssen. 
Bei heftigem Schneefall bitten wir um Verständnis, dass es zu Verzögerungen kommen kann. 

Zuständigkeit 
Der Winterdienst wird vom Straßenerhalter durchgeführt:

•	 Bundes- und Landesstraßen betreut der NÖ Straßendienst, dies sind in Gresten die B22 (Scheibbser Straße bis 
Waidhofner Straße) und die L92 (Gaminger Straße, Spörken, Unterer Markt und Wieselburger Straße).

•	 Gemeindestraßen und weitere öffentliche Bereiche betreut die Marktgemeinde Gresten (oder ihre beauftragten 
Partner). 

•	 Für Gehsteige bzw. Straßenränder entlang von Grundstücken ist der Eigentümer der angrenzenden Liegenschaft 
verantwortlich.

Anrainerpflichten
Nach § 93 STVO müssen Eigentümer von Liegenschaften in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr die Gehsteige bzw. den Straßen-
rand in der Breite von 1m entlang des Grundstückes von Schnee und Verunreinigungen säubern und bei Schnee und Glatteis 
entsprechend bestreuen. Bei Unfällen durch fehlende oder mangelhafte Räumung oder Streuung haftet der Eigentümer. 
Dachlawinen müssen entfernt werden. Bei Gefahr sind die Bereiche zu kennzeichnen.
Gehsteige sind von den Anrainern sauber zu halten und von Streusplitt zu reinigen.
Wenn ein Schneepflug neuerlich Schnee auf einen bereits geräumten Bereich schiebt, trifft die Räumpflicht wiederum den, für 
diesen Bereich Verantwortlichen (sonstige öffentliche Flächen die Gemeinde, Gehsteige entlang von privaten Grundstücken 
die Anrainer). Aus organisatorischen und oft auch Platzgründen ist es leider nicht möglich, Rücksicht auf bereits geräumte 
Gehsteigabschnitte, Einfahrten oder Parkbuchten zu nehmen. 
Ein herzliches DANKE an alle, die ihren Anrainerpflichten bisher nachgekommen sind und weiter erfüllen werden, jedoch ein 
Appell an jene, die bisher verabsäumt haben, für die Gemeinschaft ihren Beitrag zu leisten.

Parksituation
Im Sinne des § 24, Abs. 3, lit. d der STVO (Straßenverkehrsordnung) wird erwähnt, dass auf Gemeindestraßen zwei Spuren 
für das Befahren freizuhalten sind, und nicht überall genug Platz ist, um auch entlang der Straße parken zu können. Gerade 
im Hinblick auf den Winterdienst wird nochmals darauf hingewiesen, Fahrzeuge auf Eigengrund oder ausgewiesenen Park-
flächen abzustellen. Die ordnungsgemäße Schneeräumung kann sonst nicht durchgehend gewährleistet werden.

Wintersperren
Es können auch in der Wintersaison 2020/2021 nicht alle Wege geräumt werden. Für Wintersperren werden entsprechende 
Kennzeichnungen aufgestellt. 
Grundsätzlich bedeutet die Wintersperre den Entfall des Winterdienstes (Schneeräumung und Streuung). Der Außendienst 
ist seitens des Bürgermeisters angehalten, nach Möglichkeit auch Wege mit verfügter Wintersperre nach Abschluss der im 
Räum- und Streuplan vorgesehenen Straßen und Gehsteige winterdienstmäßig zu betreuen.

Ablagern von Schnee
Das Ablagern von Schnee auf Straßen ist verboten.
Unabhängig von den Straffolgen kann jeder, der Schnee von seinem privaten Bereich auf die Straße räumt, zu dessen Ent-
fernung und Reinigung oder zur Kostentragung derselben belangt werden.
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HOTLINE 1450,
wenn Sie an Fieber, Husten oder
Kurzatmigkeit leiden und zu einer

Risikoperson näheren Kontakt hatten

Wenden Sie sich an die
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Foto: zVg GWG

Wir geben unser Bestes,  
dass unsere Mitarbeiter gesund bleiben!

Welser Profile Austria GmbH • job_at@welser.com www.welser.com

Dies sichert 
unseren Kunden auch 
in wirtschaftlich 
turbulenten Zeiten 
eine gute Versorgung  
mit Profilen!

Grestener_Nachrichten_2020_11_190_125mm.indd   1 09.11.2020   09:46:47

   
 3300 AMSTETTEN

Waidhofner Straße 103
0 74 72 / 68 000

3350 HAAG
Steyrer Straße 44
0 74 34 / 42 480

www.autohaus-oellinger.at

AutohausOellinger

autohaus.oellinger

OPEL INSIGNIA
DER NEUE

 * Aktionspreis bezieht sich auf lagernde Opel Insignia und setzt sich zusammen aus Listenpreis abzüglich € 3.500,– B2C Bonus und € 1.000,– Lagerbonus. 
 ** Berechnungsbeispiel: Operating Leasing, Opel Insignia Grand Sport Edition 1.5 CDTi 122 PS MT6; Aktions-/Barzahlungspreis € 28.199,–; Anzahlung € 8.459,70; Laufzeit 36 Monate; Kilometerleis-

tung: 10.000 km pro Jahr; Sollzinssatz fix 0 %; Effektivzinssatz 0,35 %; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr € 141,38; Gesamtleasingbetrag € 19.739,30; Gesamtbetrag € 14.279,72. Aktion gültig 
nur für Verbraucher über die Opel Leasing GmbH, Groß-Enzersdorferstraße 59, 1220 Wien.

  Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preis- und Bonusänderungen vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Angebot gültig für 
Konsumenten auf lagernde Fahrzeuge bis auf Widerruf. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. Kraftstoffverbrauch gesamt in l/100 km: 4,6 – 8,8; 
CO2-Emission in g/km: 121 – 200.

OPEL INSIGNIA
DEUTSCHE INGENIEURSKUNST IN PERFEKTION.

DER NEUE

- AB € 28.199,–*

- ODER AB € 158,– IM 0 % SORGLOS LEASING**

-  NUR JETZT MIT SITZ- UND LENKRADHEIZUG KOSTENLOS
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Mosser ist einer der erfolgreichsten Leimholz- und Schnittholzanbieter Europas und damit ein verlässlicher Partner für 
den Holzbau. 
 
Nachhaltig gestaltete Unternehmenspolitik und ein leistungsstarkes Team sind wichtige Bestandteile der beinahe 
100-jährigen Erfolgsgeschichte. Zufriedene Mitarbeiter sind uns wichtig – Sie profitieren von leistungsgerechter 
Entlohnung, Weiterbildung sowie Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gemeinsam die Zukunft gestalten! 
Erfolgreiches Familienunternehmen sucht motivierte Mitarbeiter. 
 

 
Holzbautechniker (m/w) 
Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL, Fachschule,  
Zimmermeister), Berufserfahrung, systematische Arbeitsweise 
und Koordinationsfähigkeit, entscheidungsfreudige, 
verantwortungsvolle und kommunikative Persönlichkeit, 
aufgeschlossen für neue Ideen. 
 
Meister Produktion (m/w) 
Abgeschlossene Ausbildung (Meisterprüfung oder HTL) mit 
mehrjähriger Berufserfahrung. Führungserfahrung in der 
Produktion und Grundkenntnisse des Lean Managements. 
Koordination und Steuerung der Produktion, 
Personalbedarfs- und Personaleinsatzplanung, Führen und 
Fördern von Mitarbeitern. 
 
Für diese Positionen bieten wir Ihnen eine Vergütung  
nach KV Holzverarbeitende Industrie mit marktkonformer     
Überzahlung gemäß Ihrer persönlichen Qualifikation und  
Berufserfahrung. 
 
Maschinisten (m/w) 
mit Erfahrung in der Holzbranche (bevorzugt Tischler,  
Mechaniker, Maschinenschlosser, Erfahrung mit Maschinen 
(einstellen, umrüsten,…), technisches Verständnis, 
Computerbedienung, selbstständiges Arbeiten gewohnt, flexibel. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir    
Ihnen ein Entgelt ab EUR 11,91 brutto/Std. 
 
Nacharbeit (m/w) 
mit handwerklicher Vorerfahrung, vorzugsweise im    
Bereich der Holzbearbeitung, Erfahrung mit    
handgeführten Maschinen, verantwortlich für den   
finalen Produktionsschritt und die Produktendkontrolle,    
selbstständiges Arbeiten gewohnt, genau, flexibel.  
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen 
ein Entgelt ab EUR 11,26 brutto/Std. 
 
 

Betriebselektriker (m/w) 
Abgeschlossene Berufsausbildung (Elektriker, Betriebselektriker), 
mehrjährige Erfahrung von Vorteil. 
SPS-Kenntnisse, selbstständiges Arbeiten gewohnt, flexibel. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 13,86 brutto/Std. 
 
Front- und Seitenstaplerfahrer (m/w) 
Mehrjährige Erfahrung am Stapler, Staplerschein, selbstständiges 
Arbeiten gewohnt, flexibel, Überstundenbereitschaft, Führerschein 
Klasse B. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein Entgelt 
ab EUR 12,81 brutto/Std. 

 
SchichtleiterIn – Produktion 

 Abgeschlossene holz-/technische Ausbildung, erste Erfahrung  
 in der Personalführung, Berufserfahrung in einem prod- 
 uzierenden Industriebetrieb, Methodenwissen im Bereich Lean  
 Management wünschenswert, verantwortungsvolle und   
 kommunikative Persönlichkeit, aufgeschlossen für neue Ideen  
 und Veränderungsprozesse. 
 Für diese Position bieten wir Ihnen einen Stundenlohn lt. KV mit  
 der Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation. Ziel- 
 erreichung gibt  es Leistungsprömien. 
 
Mehr Informationen zu offenen Positionen, zu den 
Stellenbeschreibungen und Ihrer Bewerbung finden 
Sie unter: www.mosser.at 

 
Mosser Leimholz GmbH 
z.H. Personalabteilung - Michaela Bruckmüller 
Fohlenhof 2, A-3263 Randegg  
Tel.: 07487/6271-930, 
personal@mosser.at  
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Mit deinem Einkauf um‘s Eck unterstützt du den heimischen  
Handel und unsere ortsansässigen Betriebe und kannst dabei  
deinen gesamten Einkaufswert* zurückgewinnen!

GEMEINSCHAFT
WIRTSCHAFTSGRESTNER

...gleich hier im Mitgliedsbetrieb 

der Grestner Wirtschaftsgemeinschaft. 

Bitte die Rechnung aufheben! ...online auf www.dahoamkaffa.at

...E-mail: gewinnen@dahoamkaffa.at 

....oder abgeben in der Raiffeisenbank 

    Gresten und im Geschenkseckerl!

Mit etwas Glück kannst du deine  
Ausgaben (* maximal € 150,-) in Form von 
Einkaufsgutscheinen zurückgewinnen. Jede Rechnung 
eines Betriebs der Grestner Wirtschaftsgemeinschaft ist 
erlaubt. Wichtig ist nur, dass die Rechnung nicht älter  
als 2 Wochen ist! Alle 14 Tage werden Freitags  
8 Rechnungen (max. 1.200 €) von allen Einsendungen 
gezogen. Die Gewinner werden telefonisch verständigt.

Viel Spaß beim Dahoamkaffa  
und viel Glück beim Gewinnspiel! 
 
Termine der Verlosung: 
09.10. / 23.10. / 06.11. / 20.11. / 04.12. / 18.12.

           kaffa
und gwinna.

Dahoam

Einkaufen...

25. Sept. - 17. Dez. 2020

einschicken...Rechnung 

Gewinnen!

www.dahoamkaffa.at

€ 1.200,-
alle 2 Wochen zu gewinnen

am 18.12.

GroßeSchlussverlosung!

Bei der 6. Verlosung am 18. Dezember werden unter ALLEN EINSENDUNGEN (von 25.09.2020 – 17.12.2020) nochmal 6 Rechnungen gezogen und ganze € 300,- pro Einsendung (€ 1.800,-) in Form von GWG-Einkaufsgutscheinen verlost!

6x € 300,-  zusätzlich unter allen  Einsendung zu gewinnen!

Weihnachts
      

Einkaufsgutschein

Grestner

Erhältlich ab 1. Dezember - 31. Dezember 2020 in allen

Grestner Bankinstituten & beim Postpartner Firma Matschi
in 90 MitgliedsbetriebenEinzulösen
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Grestner Wirtschaft omnipräsent
In der wirtschaftlich äußerst schwierigen 
Zeit sind es gerade Grestner Gewerbe-
treibende, die vor die Vorhänge treten 
und unseren kleinen Ort in der ganzen 
Republik repräsentieren. 
So waren in letzter Zeit Renate Kummer (1) 
( N i e d e r ö s t e r r e i c h  H E U T E ) ,  
Siegfried „Siegi“ Hackl (2) (Guten Morgen  
Ö s t e r r e i c h )  u n d  M e i s t e r m a l e r  
Andreas Lengauer  (3) (Servus TV) im 
Fernsehen zu sehen. Sie stellten die Küns-
te in ihren Professionen eindrucksvoll vor. 
Unser geschäftsführender Gemein-
derat, Ing. Johannes Käfer (4), ist als 
Radio- und Fernsehgärtner mit seinen 
Tipps sowieso eine Art „Bestandteil“ in 
unseren Wohnzimmern. Außerdem ist 
er Obmann der NÖ Gärtnervereinigung.
Auch die Naturfriseurin Senta Egger (5) 
wurde in Illustrierten, die österreichweit 
in sämtlichen Friseursalons aufgelegt 
werden, abgelichtet und präsentiert. 
https://overhead.at/salonportrait/natuerlich-
und-modern-naturfriseurin-mit-trendgespuer/
Ebenso Walter Unterberger (6), GWG-
Obmann – ein ausführlicher Bericht in 
der NÖ Wirtschaftskammerzeitung über 
seine Bestattungsfirma und seine „Be-
rufung“ war hier zu lesen und die GWG 
selbst ist mit einem Bild auf der Titelsei-
te einer Broschüre für Ortsmarketing in 
ganz Niederösterreich vertreten. 
Danke, dass ihr euch im Fernsehen und 
in den Printmedien so toll präsentiert 

habt. Werbung nicht nur für die genann-
ten Betriebe selber, sondern beste und 
nachhaltigste Werbung für die Marktge-
meinde Gresten. 
Zwei weitere Unternehmer stehen in 
den maßgeblichen Gremien landes- und 
bundesweit vor. 
Norbert Brunner (7) wurde in der Wirt-
schaftskammer Niederösterreich zum 
Landesobmann der Sparte „Bus-, Luft- 
und Schifffahrtunternehmen“ gewählt 
und ist damit auch im Bundesfachver-
band vertreten.
KommRat Christian Prauchner (8 ) - 
„SPAR-Chef“ - wurde überhaupt zum 
Bundesspartenobmann des Österrei-
chischen Lebensmittelhandels gewählt. 

Gerade in Zeiten wie diesen, sind kom-
petente Leute wichtig und gefragt. Die 
Leistungen der Grestner Wirtschaft-
streibenden werden österreichweit 
hochgeschätzt. Wir gratulieren allen 
angeführten Personen, wünschen wei-
terhin so aktiven und agilen Tatendrang! 
Wir sind stolz auf euch!
In diesem Zusammenhang sei auch 
die Leistung der GWG, allen voran Ob-
mann Walter Unterberger, erwähnt, die 
in unserer Gemeinde bzw. in unseren 
unmittelbaren Nachbargemeinden die 
Wirtschaftspower so souverän bündelt 
und organisiert. Denn nicht von un-
gefähr kommen die eingangs erwähnten 
Leistungen! Danke auch dafür!

„Dahoam kaffa“ – eine gelungene Aktion
Die Idee der GWG ein Gewinnspiel einzurichten, 
damit die Bevölkerung möglichst in den heimischen 
Betrieben ihre Einkäufe tätigt und so die Wert-
schöpfung in den beteiligten Gemeinden bleibt, 
etablierte sich ausgezeichnet. Im 2-Wochen Rhyth-
mus wurden vom 25. September bis 17. Dezember 
GewinnerInnen gezogen. Diese freuten sich über 
entsprechende Gutscheine, im Wert ihres bereits 
getätigten Einkaufs bis zur einer max. Höhe von  
€ 150. Von der ausgespielten Gesamtgewinnsumme 
trägt die Marktgemeinde Gresten 70 % des Betrages 
- gedeckelt mit max. € 6.300. 
Mit dieser Förderung wurde die Bevölkerung und 
die heimische Wirtschaft gleichermaßen unterstützt. 

1 2 3 4

5 6 87
Diese Damen und Herren der Grestner Wirtschaft präsentierten sich und damit auch die Marktgemeinde 
Gresten im Fernsehen oder in auflagenstarke Printmedien. Norbert Brunner (7) und KommRat Christian 

Prauchner (8) führen überhaupt Landes- und Bundesgremien der Wirtschaftskammer an.

Fotos: Gemeindearchiv

Foto: GWG

So wie hier bei der ersten Ziehung, wurden zweiwöchentlich Ge-
winner ermittelt. Renate Kummer, sowie die Gemeindevertreter 
GfGR DI Stefan Schuster und Bgm. Harald Gnadenberger MSc, 
und GWG Obmann Walter Unterberger spielten „Glücksengerl“.



Seite 32

Grestner Nachrichten 07/2020 Seitenblicke

Seitenblicke
Sparkasse unterstützt Essen auf Räder
Da coronabedingt am Weltspartag, dem 31. Oktober 2020 
in den Sparkassenräumen keine Veranstaltung abgehalten 
wurde, hat die Sparkassenführung beschlossen, dass in allen 
Gemeinden, in welcher die Sparkasse eine Filiale führt, an-
stelle der Veranstaltung ein soziales Projekt in der Gemeinde 
unterstützt wird.
In Gresten entschied man sich für eine finanzielle Beihilfe 
des Projektes „Essen auf Rädern“. 
„Die vergangenen Monate, mit allen im Umfeld von COVID 
19 entstandenen Problemen, verlangten den MitarbeiterIn-
nen im Gesundheits- und Pflegebereich enorm viel ab. Eine 
noch nie dagewesene Ausnahmesituation stellte speziell 
diese Berufsgruppe vor gewaltige Herausforderungen, die 
mit unglaublich viel Einsatz und oft völlig neuen Lösungsan-
sätzen zu bewältigen waren. Das ist bisher wirklich großartig 
gelungen und deshalb wollen wir die Zeit um den Weltspartag, 
den wir heuer auch unter völlig neuen Rahmenbedingungen 
feiern müssen, nutzen, um diese Berufsgruppe vor den Vor-
hang zu holen und DANKE zu sagen – DANKE für diese tollen 
Leistungen“, so Jürgen Teufel, der Geschäftsstellenleiter der 
Sparkasse Gresten.
Die Zustellung der Menüs vom GH Stadler und Abrechnung 
mit den Kunden erfolgt durch die Volkshilfe, die Verwaltung 
und Finanzierung wird von der Marktgemeinde Gresten 
übernommen.

Von Links nach rechts:  Amtsleiter Paul Gruber – Gemeinde Gresten, Jürgen 
Teufel – Geschäftsstellenleiter Gresten, Gabi Hofmacher Volkshilfe NÖ

Foto: Sparkasse Gresten

Foto: P. Gruber

Durchführung nur wenn es die Coronamaßnahmen zulassen!


